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Interpretation

Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres 
energiepolitischen Handlungspotenzials die Gemeinde 
Regensdorf ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, 
muss eine Gemeinde 50% ihres Potenzials ausschöpfen, für das 
Label European Energy Award GOLD 75%. Regensdorf erreichte 
2016 einen Anteil von 54%.

Regensdorf
Energiestadt, Kanton Zürich, 17’478 Einwohner,

Auf gutem Weg in die Energie-Zukunft

Die optimale Verkehrslage, die Stadtnähe und das grosse Naherholungsgebiet 
machen Regensdorf zu einem beliebten Wohnort. Zu dieser Attraktivität trägt die 
Energiepolitik der Gemeinde massgeblich bei, denn die gezielten Massnahmen 
steigern die Lebensqualität und schonen die Umwelt. Regensdorf verfolgt zwei 
energiepolitische Hauptziele: Zum einen will die Gemeinde in allen ihr direkt 
unterstellten Bereichen den Energieverbrauch senken und erneuerbare Energien 
fördern.

Zum anderen will sie die Bevölkerung für ein energiebewusstes Handeln im Alltag 
sensibilisieren sowie Unternehmen und Organisationen zu nachhaltigem 
Wirtschaften motivieren. Dass die eingeschlagene Richtung stimmt, zeigen die 
bereits erzielten Verbesserungen. Beleg dafür ist auch das Label Energiestadt, 
welches das Bundesamt für Energie und der Trägerverein Energiestadt der 
Gemeinde Regensdorf verliehen haben.

Regensdorf – die 300. Energiestadt

Im Oktober 2012 wurde Regensdorf in den Kreis der Energiestädte aufgenommen – 
als 300. Mitglied. Regensdorf trägt das Energiestadt-Label mit Stolz. Denn mit dieser 
Auszeichnung bescheinigt das Bundesamt für Energie der Gemeinde, auf dem 
richtigen Weg zu sein und eine sinnvolle und wirksame Energiepolitik zu betreiben.

Energiepolitische Vorzeigeprojekte

Die Primar- und Sekundarschule wurden im 
Jahr 2014 in den Energiestadt-Prozess 
integriert.

Mehr als ein Drittel des Siedlungsgebietes sind 
Tempo-30-Zonen. Weitere 
verkehrsberuhigende Zonen sind in Planung.

Für die wichtigsten Gebäude der politischen 
Gemeinde und der Primarschule wird eine 
Energiebuchhaltung geführt. Dies hilft der 
Gemeinde, Energiesparpotenziale zu 
entdecken und Kosten zu senken.

Das gesammelte Grüngut aus der Gemeinde 
wird in der Kompogasanlage in Otelfingen 
energetisch genutzt.

Die Gemeinde hat an Pilotprojekten zur 
Optimierung der Strassenbeleuchtung 
teilgenommen. Es gilt der Grundsatz, die alten 
Beleuchtungen durch moderne Technik 
(insbesondere LED) zu ersetzen.



EnergieSchweiz ist das Programm des Bundesrates zur Förderung der 
Energieeffizienz und der erneuerbaren Energie mit freiwilligen Massnahmen. 
Städte, Gemeinden, Areale sowie Regionen spielen in dieser Förderung eine 
wichtige Rolle und werden entsprechend von EnergieSchweiz unterstützt.

Energieschulen
Energieversorgungs-
unternehmen (EVU)

in Gemeinden
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Programm für Städte, Gemeinden,
Areale & Regionen

Gemeinsam ans Ziel

Die Gemeinde Regensdorf hat im Leitbild 2042 ihre Vision für die Zukunft festgehalten. 
Diese zeigt eine Gemeinde, in der die Verkehrsprobleme umfassend gelöst sind und sich 
einladende Begegnungszonen und ruhige Wohnquartiere ergänzen.

Sie zeigt Regensdorf als urbanes Regionalzentrum inmitten von gepflegten 
Naherholungsgebieten, als attraktiven Wohnort und florierenden KMU-Standort.

Diese Vision haben wir in unserer Energiepolitik vor Augen. Wenn alle – Einwohnerinnen 
und Einwohner, Unternehmen und Gemeinde – ihren Beitrag leisten, erreichen wir dies.

Das Energiestadt-Label und der damit verbundene stetige Optimierungsprozess 
unterstützen uns dabei.

Energiestadt-BeraterIn

Pascal Steingruber 044 213 10 20 pascal.steingruber@brandes-energie.ch

Kontakt Gemeinde

Marco Renggli 044 842 37 96 marco.renggli@regensdorf.ch

Energiestadt Regensdorf

Kanton Zürich

Postleitzahl 8105

Einwohnerzahl 17’478

Website www.regensdorf.ch

Erfüllung 54.4%

Daten und Fakten
Die nächsten Schritte

Regensdorf will in den nächsten Jahren: 

im Zusammenhang mit dem Projekt «Bahnhof 
Nord» die nachhaltige Mobilität vorantreiben;

mit dem Langsamverkehrskonzept, die eine 
Schulwegplanung beinhaltet, die Velo- und 
Fusswege verbessern;

Tempo-30-Zonen in den Quartieren 
Sonnhalde, Langfurren, Obstgarten, Holenbach 
sowie in der Watterstrasse realisieren;

im Schulunterricht das Thema Energie anregen 
und z.B. Energiewochen durchführen lassen;

mit dem Ersatzbau Werkhof die Wärme aus der 
Abwasserreinigungsanlage Wüeri nutzen.

Max Walter
Gemeindepräsident Regensdorf
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